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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Handball in Ettlingen
Spielergebnisse vom vergangenen Hand-
ball-Wochenende:
FV Leopoldshafen - wJE-BzL: � 6 : 7

Einladung zum letzten Heimspieltag in 
2018:
Nach dem spielfreien Wochenende kann 
Verbandsligsliga-Coach Marc Sautter am 
kommenden Wochenende wieder auf einige 
Akteure zurückgreifen, die in den vergan-
genen Wochen verletzungsbedingt fehlten. 
Das wird gegen das Team aus Walzbachtal 
auch dringend notwendig sein, denn Punkte 
müssen her, damit man in der Vorrunde nicht 
noch weiter in den Tabellenkeller abrutscht. 
Walzbachtal startete phänomenal in die Sai-
son und gehört zwischenzeitlich zur Spit-
zengruppe der Verbandsliga. Ein heißer Tanz 
ist also zu erwarten.
Die Unterstützung der HSG-Fans ist somit 
wichtiger denn je!! Deshalb haben wir uns 
zum letzten Saisonheimspiel auch etwas Be-
sonderes ausgedacht. Nebst der Kalttränke 
bieten wir auch Glühwein und Kinderpunsch. 
Zudem erhält jeder Fan und Zuschauer mit 
seiner Eintrittskarte ein Freigetränk nach 

Wahl. Wir wollen am Sonntag die Halle fül-
len und unser Team zum Sieg anfeuern!

Bereits um 10 Uhr eröffnen unsere Kleinsten 
aus der E-Jugend den Spieltag.

Die kommenden Spielpaarungen: 
Sonntag,	 16.12.:
11:45 SG Stutensee-

Weingarten
- wJD-BzL

10:00 mJE-KL1 - TV Malsch
11:15 mJD-KL2 - HSG LiHoLi
12:45 mJC1-KL - mJC2-KL
14:15 mJB-BzL - JSG Niefern/

Mühlacker
16:00 F-BzL - HSG 

Walzbachtal 2
18:00 M-VL - HSG 

Walzbachtal 1

Alle Handball-Fans sind ganz herzlich zu 
den Spielen unserer Teams eingeladen. Wir 
freuen uns über jede Unterstützung unserer 
Fans.

Schöne Jugendweihnachtsfeier trotz 
stürmischen Wetters

Mit mehr als 150 Personen (Kinder und El-

tern) feierten wir am vergangenen Samstag 
eine tolle Jugendweihnachtsfeier. Aufgrund 
des stürmischen und regnerischen Wetters 
wurde die Lokation zwar vom Grillplatz in 
Oberweier in den überdachten Garagenbe-
reich im Ettlinger Baggerloch verlegt. Der 
Stimmung tat das aber keinen Abbruch und 
nebst Stockbrot und Bratwürsten wurde mit 
Kinderpunsch und Glühwein gefeiert.
Natürlich kam auch der Handball-Nikolaus 
und brachte allen Spielerinnen und Spielern 
ein kleines Präsent sowie etwas Schokolade.

Abt. SGW
Knapp verloren gegen Zuffenhausen
Am vergangenen Freitag, 7.12., verlor die 
SG Wasserball Durlach/Ettlingen gegen den 
SSV Zuffenhausen mit 11:6 
(3:1, 3:2, 1:3, 4:0).
Die Gäste aus dem Karlsruher Raum hatten 
am Anfang Schwierigkeiten, ins Spiel zu 
kommen und konnten im ersten Viertel nur 
ein Tor erzielen. Doch dann im zweiten Vier-
tel nahmen die Krokodile wieder Anlauf und 
konnten mit den Stuttgarter Hausherren 
mithalten und größtenteils auf Augenhöhe 
mitspielen. Nach der Halbzeitpause gelang 
es den Gästen, das dritte Viertel sogar für 
sich zu entscheiden und damit rückte ein 
möglicher Sieg wieder in erreichbare Nähe. 
„Doch nach einer schönen Aufholjagd konn-
ten wir im letzten Viertel nicht mehr zule-
gen, so dass die Zuffenhausener verdient 
gewannen.“, kommentierte Spielertrainer 
Matthias von Beckerath die letzten Minu-
ten des Spieles. „Die Stuttgarter waren kei-
neswegs erheblich besser als wir, wir waren 
leider einfach nicht in der Lage, unsere Tor-
chancen vorne zu verwerten.“, resümierte 
enttäuscht Spieler Dominik B. Sara.
Für das letzte Heimspiel des Jahres gegen 
den SSV Ulm sind alle Fans herzlich einge-
laden, unsere Krokos zu unterstützen: am 
kommenden Samstag, 15. Dez., um 20 Uhr 
im Ettlinger Albgaubad. Vorbeikommen und 
unsere Wasserballer anfeuern!
Torschützen für die SGWDE: Michael 
Mieth (2), Daniel Hahn, Jörg Mießner, 
Matthias von Beckerath und Dominik B. 
Sara (je 1 Tor).

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
Ergebnisse vom Wochenende
Auswärtsspiele am Samstag
Goldstadt Baskets Pforzheim - 
U12w 

0 : 2

TSG Bruchsal - U18w	 64 : 59

Heimspiele am Samstag in der Albgauhalle
U18m - BG Renchen
U12m - Packservice BBA SSC 
Karlsruhe

	 0 : 2

Herren 3 - TV Oberkirch 68 : 46
U14m - SSC Karlsruhe 2 49 : 58
Herren 2 - PS Karlsruhe LIONS 3 73 : 72
OL-Damen - TV Freiburg-Herdern 60 : 50
U16m - SG EK Karlsruhe	 55 : 89

	

Roman Link
Stadtrat
Ortschaftsrat
Schöllbronn
roman.link@ 
ettlingen.de

ÖPNV der Zukunft 
Nicht nur die Infrastruktur an sich, sondern 
insbesondere auch das öffentliche Nahver-
kehrsnetz stellen in gewisser Weise die 
Lebensadern einer Stadt und Region dar. 
Damit der ÖPNV der Bedarfslage optimal 
gerecht werden kann, ist es sinnvoll, die 
verschiedenen Verkehrslinien in regelmä-
ßigen Abständen zu prüfen, zu überdenken 
und gegebenenfalls anzupassen. Das 
geschieht in der Regel immer dann, bevor 
beispielsweise Buslinien durch die Stadt 
neu ausgeschrieben werden. 
Diesen Überlegungen liegen zumeist 
Zahlen und Daten der Vergangenheit 
zugrunde. Ich bin jedoch davon überzeugt, 
dass eine nachhaltige Stadtentwicklung auf 
die Zukunft ausgerichtet sein sollte. Denn 
ein attraktives ÖPNV-Angebot steigert 
letztendlich auch die Attraktivität für 
bestehende und neue Bürger, insbesondere 
für Familien mit Kindern, aber auch für 
ältere Menschen.  
Aus diesem Grund wünsche ich mir, dass 
künftig beide Seiten in die Planungen 
einbezogen werden. So kann basierend auf 
Erfahrungswerten und Prognosen eine 
strategische Entscheidung getroffen 
werden, die die Attraktivität von Ettlingen 
und seinen Stadtteile nachhaltig fördert.  
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Karlsbader besiegen und standen somit am 
Samstag mit breiter Brust auf dem Spielfeld. 
Dennoch bot sich den Zuschauern über die 
gesamte Spielzeit ein offener Schlagab-
tausch.
Überrascht von Kampfgeist der Ettlinger 
Jungs fanden die Gegner erst gegen Ende des 
1. Viertels ins Spiel, sodass dieses mit 17-14 
für Ettlingen entschieden werden konnte. 
Dies zeigte Wirkung und sorgte dafür, dass 
das Spieltempo deutlich angezogen wurde. 
Immer wieder wurden die Ettlinger Center-
spieler geschickt verteidigt, sodass wenige 
erfolgreiche Abschlüsse stattfinden konn-
ten und der TSV mit einem 4 Punkte Rück-
stand in die Halbzeitpause gehen musste.
Im weiteren Spielverlauf wurde den Zu-
schauern ein attraktiver Schlagabtausch 
auf Augenhöhe geboten. Fans beider Teams 
feuerten die Mannschaften bis zum Schluss 
lautstark an, sodass schon ein bisschen 
„Derby-Stimmung“ in der Luft lag.
Leider konnten die Jungs sich schlussend-
lich nicht für die starke Teamleistung gegen 
das Top-Team der Liga belohnen und muss-
ten sich mit 9 Punkten (49-58) geschlagen 
geben.
„Wir können dennoch hoch zufrieden sein! 
Einen SSC Karlsruhe in dieser Besetzung mit 
einem so denkbar knappen Sieg nach Hause 
zu schicken, ist eine beachtliche Leistung 
– ich bin sehr stolz auf die Jungs und freue 
mich schon auf die Rückrunde!“ – so schloss 
Trainer Markus Kubutat die Partie. Nun ha-
ben die U14-Jungs des TSV über den Jahres-
wechsel Zeit, sich auf das nächste Top-Team 
einzustellen: Am 12.1.19 empfangen sie den 
Herbstmeister aus Karlsbad.

TSV Ettlingen – BBA SSC Karlsruhe 2 
� 49:58
Spielverlauf: 17:14, 25:29, 36:41, 49:58
Es spielten: Benedikt, Steven, Max, Helvo, 
Jomar, Simon, Marc, Mika, Sebastian

Basketball-Jugend
U18-Mädchen mit Pech
Im letzten Durchgang des Spiels gegen die 
TSG Bruchsal konnten die TSV-Mädchen 
ihre super Leistung der ersten 30 Minuten 
leider nicht mit ihrem ersten Sieg krönen. 
Mit 64:59 verlor der TSV im letzen Spiel des 
Jahres.
Das Spiel war aus der Sicht der mitgereis-
ten TSV-Fans nichts für schwache Nerven. 
Ab Beginn des zweiten Viertels führte die 
Mannschaft, konnte sich aber nie mit mehr 
als 8 Punkten absetzen. Im dritten Viertel 
wurde der Vorsprung der Ettlingerinnen et-
was geringer, sie konnten aber immer wieder 
davonziehen. Zu Beginn des Schlussviertels 
waren es dann 7 Punkte Führung für den TSV.
Das letzte Viertel startete dann mit einem 
8:0-Lauf der Gastgeberinnen. Beim TSV 
schwanden die Kräfte und der Korb war wie 
zugenagelt.
Nichtsdestotrotz war Trainer Seidler mit der 
Leistung mehr als zufrieden. „Wir verbes-
sern uns von Spiel zu Spiel und die Mädchen 
geben immer alles.“

U16w - PS Karlsruhe LIONS 71 : 46
Herren 1 - TB Emmendingen 56 : 54 
Heimspiele am Sonntag in der Sporthalle 
Am Dickhäuter Platz
U14w 2 - SSC Karlsruhe 30 : 85
U14w 1 - Basket-Girls Rhein-Neckar

Endlich! Erster Saisonsieg
9 Spiele hat es gedauert, bis endlich der er-
sehnte erste Sieg der TSV-Damen am Sams-
tag geglückt war. Und was für einer!
Die weitangereisten Gäste vom TV Freiburg-
Herdern konnten zu keiner Zeit der Partie in 
Führung gehen. Die Ettlingerinnen domi-
nierten stets das Spielgeschehen.
Ein schnelles Passspiel im Angriff mach-
te die Gegnerinnen müde, so dass oft die 
Lücke zum Korb gefunden wurde. Hier sta-
chen vor allem die Top-Scorerinnen San-
dra Kegreis und Meike Pfeiffer hervor. Und 
wenn der erste Wurf mal nicht sein Ziel 
fand, war Center-Spielerin Melissa Schäfer 
meist zur Stelle, um den Offensive-Rebound 
zu ergattern und den Ball erneut zu ver-
senken. Auch in der Verteidigung war eine 
tolle Kommunikation zu hören, die den 
ein oder anderen Steal zur Folge hatte. 
Die Mannschaft ist erstmals gut aus der 
Halbzeit gestartet und hat die Leistung 
der ersten Viertel nicht abreißen lassen. 
Die Freiburgerinnen versuchten zum Ende 
des 3. Viertels die Dominanz des TSV mit 
einer Ganzfeld-Presse zu stoppen, doch 
diese Taktik brachte das Aufbau-Duo Röss-
ler und Weigel nicht aus der Ruhe, so dass 
am Ende ein verdienter Sieg mit 10 Punkten 
Vorsprung an der Anzeigetafel leuchtete. 
„Jede Spielerin hat für das Team gear-
beitet und ihren Teil zum Sieg beige-
tragen, so dass man darauf nun wei-
ter aufbauen kann für die Rückrunde.“, 
resümierte Trainer Konstantin Hens. 
Am Sonntag steht noch ein letztes, wichti-
ges Spiel der Hinrunde bevor. Um 14.15 Uhr 
begrüßen die DJK Rabbits Eppelheim die 
Ettlingerinnen in der Rhein-Neckar-Halle. 
Ein spannendes Duell zwischen Platz 10 und 
11 ist zu erwarten.
Zwischenstände: 13:11, 22:21, 45:38, 60:50 
Endergebnis: 60:50 
Es spielten: Kegreis (21 Punkte), Pfeiffer 
(15), Weigel (9), Erler (5), Schäfer (5), Rössler 
(3), Kebschull (2), Marjanovic und Riemann 

Happy über den ersten Sieg: Die Oberliga-
Damen des TSV Ettlingen� Foto: Nina Skala

Zweite macht Herbstmeisterschaft klar
Am Samstag kam es zum Spitzenspiel 
in der Albgauhalle der ZWEITEN ge-
gen die Lions des PSK aus Karlsruhe. 
Verfolgt von zahlreichen Zuschauern in 
der Halle mit prächtiger Stimmung setz-
te sich das Team aus Ettlingen denkbar 
knapp mit 73:72 durch, verteidigte die 
Tabellenführung und behält die makello-
se Bilanz von nunmehr 7:0 Siegen. Durch 
diesen Sieg sowie die Niederlage des Ta-
bellenzweiten KTV gegen die Eisenbahner 
aus Frankonia wurde die Tabellenführung 
gegenüber dem Zweiten sogar noch aus-
gebaut und so feierten die Spieler und der 
Trainer in einer intensiven Weihnachts-
feier die inoffizielle Herbstmeisterschaft. 
Das physisch starke, junge Team aus Karls-
ruhe verlangte den Ettlingern allerdings 
alles ab. So ging man mit einem Dreipunk-
terückstand in das zweite Viertel und verlor 
zur Halbzeit fast den Anschluss (32:42). 
Coach Andi Zimmer schwor seine Truppe in 
der Kabine ein und mahnte zur Ruhe und 
intensiven Verteidigung. Nachdem man 
diese dann umgestellt hatte, konnte man 
sich Punkt für Punkt wieder heranarbeiten 
und ging mit 51:53 ins letzte und entschei-
dende Viertel. Hier konnten die Spieler der 
1b das Tempo hochhalten, was den Karls-
ruhern sichtlich Probleme bereitete. So 
kam es zum offenen Schlagabtausch, in 
welchem man sich seitens der Ettlinger auf 
den „Man of the match“ Christoph Schultz 
verlassen konnte. Nach guten Anspielen 
setzte er sich geschickt in Szene und konnte 
so insgesamt starke 23 Punkte erarbeiten. 
Mit variablem Spiel zwischen den gro-
ßen und kleinen Positionen konnten 
die Karlsruher im letzten Viertel das An-
griffsspiel schlechter ausmachen und das 
Heimteam konnte ausgelassen feiern.  
Nun sind vier Wochen Regeneration, welche 
nach dem intensiven Tag und Abend nötig 
sind, um dann im neuen Jahr mit der Rück-
runde Mitte Januar zu beginnen.
TSV Ettlingen II - PSK Lions 73:72
Es spielten: Schultz 23, Puschmann 21, 
Frenk 17, Wenz 6, Rug 2, Grünbauer 2, Bauer 
2, Weinmann, Theysohn und Rupp

Vorschau
Auswärtsspiele am Samstag
10:00	 BV Linkenheim-Hochstetten - �U12w
14:00	 BG Karlsbad - � U16m
09:30	 SSC Karlsruhe - � U12m
12:00	 Basketball Ulm/Neu-Ulm - � U14w 1
Auswärtsspiel am Sonntag
14:15	 DJK Rabbits Eppelheim - OL-Damen
Heimspiel am Sonntag in der Neuen 
Sporthalle Eichendorff-Gymnasium
13:00	 Bezirkspokal: Herren 1 - TV Rastatt-
Rheinau

U14m unterliegt knapp
Am vergangenen Heimspieltag empfingen 
die U14-Jungs die zweite Mannschat des 
BBA SSC Karlsruhes, die als klarer Favorit 
für die Partie galten. Als einzige Mannschaft 
konnten sie die bis dato ungeschlagenen 
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U14 Regio - spannendes Finish
In einem umkämpften intensiven Spiel setz-
ten sich die TSV-Basketballerinnen gegen 
Heidelberg mit 82:81 durch.
Die U14-Mädchen hatten in der Regionalliga 
die Basket-Girls Rhein-Neckar zu Gast. Die 
Ettlingerinnen gingen als Außenseiter ins 
Spiel, konnten aber spielerisch überzeugen 
und die erste Halbzeit mit 45:38 für sich 
entscheiden.
Es entwickelte sich ein hochklassiges Spiel, 
in dem beide Teams um jeden Ball kämpften. 
Im 3. Viertel konnten die TSV-Mädchen ei-
nen komfortablen 16-Punkte Vorsprung he-
rausspielen. Etwas zu siegessicher schmolz 
dieser bis zum Spielende, so dass es buch-
stäblich bis zur letzten Sekunde spannend 
blieb.
Nach dem Schlusspfiff kannte der Jubel kei-
ne Grenzen.
Mit diesem Sieg klettert der TSV auf den 5. 
Platz in der Regionalliga.
TSV Ettlingen - Basket-Girls Rhein-Neckar 
� 82:81
Spielverlauf: 23:16 / 45:38 / 68:52 / 82:81
Es spielten: Lea, Fritzi, Niki, Nele, Nelly, 
Elena, Romy, Kira, Louisa und Sarah 

Judoclub Ettlingen

Neues Kursangebot: 
Selbstverteidigung für Mädchen
Sich im Notfall selbst verteidigen zu kön-
nen, gibt einem ein sicheres Gefühl. Auch 
Kinder können frühzeitig lernen, wie sie 
sich in gefährlichen Situationen verhalten 
sollten. Aber es geht nicht nur darum, den 
Kindern spezielle Griffe oder Techniken bei-
zubringen, sondern ihnen durch das Training 
ein gesundes Selbstbewusstsein und Selbst-
wertgefühl zu vermitteln.
Datum: 
12.01. – 09.02.2019 �(5 Einheiten immer 

samstags)
Uhrzeit:
15 – 16 Uhr – Kinder von 7-10 Jahre
16 – 17 Uhr – Kinder ab 11 Jahre
Teilnahmegebühr: 55 Euro
Anmeldung und Infos zu den Kurseinheiten 
im Judo Club unter 07243 1 36 79 bei Nadina 
Palermo erhältlich.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

TTV I enttäuscht in Kirchheim
Mit einer empfindlichen Niederlage gegen 
Kirchheim verpasste man den Anschluss an 
die Spitzengruppe in der Oberliga. Die Ein-
gangsdoppel brachten einen 1:2 Rückstand. 
Norman und Jonas ließen dabei einige Chan-
cen ungenutzt. Danach konnte Daniel gegen 
Geßner einen sicheren Sieg landen. Vaclav 
verlor gegen Spitzenspieler Groover. In der 
Mitte dann ähnliche Spielverläufe. Stephan 
konnte eine komfortable 9:4 Führung nicht 
nutzen und verlor in vier knappen Sätzen.

Am Nebentisch genau dasselbe Bild. Chris-
toph erspielte sich eine 2:0 Satzführung, 
konnte diese aber nicht ins Ziel retten.
Jonas spielte zu drucklos gegen Holzer und 
Norman musste ebenfalls die Segel strei-
chen. Im Spitzenspiel der Einser hatte Da-
niel wenig Möglichkeiten. Vaclav sicherte 
den 3. Punkt für Ettlingen. Das letzte Spiel 
des Abends war ein Spiegelbild der ganzen 
Partie. Stephan spielte in den ersten 2 Sät-
zen gutes Tischtennis, musste dann aber 
den Satzausgleich hinnehmen. Im fünften 
Satz führte er mit 9:5, ehe Gantert mit einer 
Aufholjagd den Endstand von 3:9 markierte.

Herren II verlieren undankbar gegen 
Viernheim
Eine schmerzhafte Niederlage musste die 
Ettlinger Reservemannschaft gegen die 
ebenfalls abstiegsbedrohten Viernheimer 
einstecken. Dabei startete die	Mannschaft, 
bestehend aus Alex Kappler, Jan Ebentheu-
er, Niklas Braun, Steven Yan, Christian Ger-
wig und Jonas Mannshardt gut in die Partie, 
ehe sich das Blatt wendete. Nach und nach 
schmolz die 6:2 Führung und am Ende stand 
man mit leeren Händen da.

Herren VI ist Herbstmeister in der C-Klasse
Mit einem 9:0 Kantersieg gegen den Tabel-
lenzweiten TTF Spöck machte sich die 6. 
Mannschaft mit der Herbstmeisterschaft ein 
vorzeitiges Weihnachtsgeschenk. Wir gratu-
lieren den erfolgreichen Akteuren Laslo Lörin-
cz, Matthias Dihlmann, Michael Ji, Ralf Krau-
se, Alexander Hoffman und Olaf Bernhardt.  

Jugend
Am vergangenen Samstag spielten Lenny 
Lorenz, Finn Schmidt, Jeremy Held und der 
Ersatzspieler Roman Karcher um den Sieg 
gegen den ASV Grünwettersbach.
Dieses Spiel konnten die Jungs dank hervor-
ragender Leistungen des vorderen Paarkreu-
zes mit 8:5 für sich entscheiden.
Am 8.12. spielte die 2. Jugend gegen Dur-
lach/Grötzingen. Sie spielten mit Roman 
Karcher, Marius Herrmann, Saijan Bala-
chandran und Julius Pirzer. Nach engen Mat-
ches trennte man sich Unentschieden.

Freies Tischtennis - Spielen
Am 16.12. von 18 bis 20 Uhr findet das letz-
te freie Spiel für alle Tischtennisbegeister-
ten in diesem Jahr statt. Egal ob Jung oder 
Alt - alle können sich einmal ausprobieren 
mit dem kleinen weißen Ball. Alle Tischten-
nisfreunde sind willkommen. Wo: Alte Ei-
chendorff Turnhalle Ettlingen. Schläger und 
Bälle können gestellt werden. 

Spielerversammlung
Die	Spielerversammlung für die Rückrunde 
der Saison 2018/2019, findet am 13.12. 
um 19:45 Uhr statt. Da unsere etatmäßige 
Versammlungsstätte geschlossen hat und 
wir noch keinen Ersatz gefunden haben, fin-
det die Sitzung dieses Mal in der Sporthalle 
statt.

Ergebnisse der vergangenen Woche
Herren VI - TTF Schwarz-Weiß Spöck IV � 9:0
TTC Karlsruhe-Neureut II – Herren IV	�  3:9
VSV Büchig II - Herren V	�  3:9
Jugend I - ASV Grünwettersbach	�  8:5
TTF Schwarz-Weiß Spöck - Jugend III	� 6:1
Jugend II - SG-TS Durlach/Grötzingen � 7:7
Schüler B - TTC Forchheim	� 0:6
Damen I - TTV Weinheim-West II	�  8:1
TG Söllingen – Herren	 III	� 6:9
VfL Kirchheim – Herren I	�  9:3
Jugend III - TTF Schwarz-Weiß Spöck	� 4:6
Herren II - TSV Am Viernheim	� 7:9

Ettlinger Keglerverein e.V.

13. Spieltag
1. Bundesliga Männer
RW Sandhausen 1 - SG Ettlingen 1 
� 5730 : 5522
Beim letzten Spiel in diesem Jahr waren un-
sere Männer beim Vizemeister Sandhausen 
zu Gast. Um die Heimstärke der Gastmann-
schaft wissend, machten sich unsere Männer 
keine großen Hoffnungen. Am Start mussten 
Dieter Ockert (894 Kegel) und Andreas Wolf 
(938 Kegel) bereits einen vorentscheiden-
den Rückstand von 206 Kegel einstecken. 
Jörg Schneidereit (891 Kegel) und Thomas 
Speck (938 Kegel) gaben ebenfalls einige 
Kegel ab, so dass der Rückstand auf 311 
Kegel anstieg. Christian Rosche (909 Kegel) 
und Rainer Grüneberg (952 Kegel) konnten 
am Ende zwar noch einige Kegel gut ma-
chen, auf den Spielausgang hatten sie je-
doch keinen Einfluss mehr.

2. Bundesliga Frauen
SG DKC/RW Neulußheim 1 – Vollkugel 
Ettlingen 1	�  2679 : 2566
Am vergangenen Sonntag waren unsere 
Frauen beim Tabellenzweiten aus Neu-
lußheim zu Gast. Die heimstarke, junge 
Mannschaft war für die Ettlinger Frauen 
eine harte Nuss. Am Start gerieten Monika 
Humbsch (452 Kegel) und Katja Heck (399 
Kegel) bereits mit 43 Kegel in Rückstand. 
Michaela Heidl (434 Kegel) und Susanne 
Hannich (450 Kegel) zeigte eine gute Leis-
tung, mussten aber trotzdem einige Kegel 
abgeben. Mit einen Rückstand von 63 Kegel 
ging das Schlusspaar auf die Bahn. Elvira 
Maier (418 Kegel) und Sabine Speck (413 
Kegel) taten sich mit den Bahnen schwer, 
so dass die Punkte am Ende verdient in 
Neulußheim blieben.

Jugend U14 männlich
Ettlinger KV 2 – KV Neulußheim 
� 1512 : 1218
Mit einer tollen Leistung konnten sich un-
sere Jugendlichen deutlich gegen die Gäste 
aus Neulußheim durchsetzen. In der Tabelle 
belegen sie zum Jahresende hin einen her-
vorragenden 2. Tabellenplatz.
Es spielten: Lars Böckle 425 Kegel, Justin 
Kull 387 Kegel, Marvin Groß 367 Kegel und 
Fabian Wößner 333 Kegel
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Schachclub 1926 Ettlingen

3. Spieltag des BSV 
Nach dem kleinen Dämpfer am zweiten 
Spieltag mit einigen unglücklichen, knap-
pen Niederlagen, lief es in der 3. Runde für 
den SK Ettlingen am 2.12. wieder erfolgrei-
cher. Die erste Mannschaft ist wieder auf 
Kurs zum Wiederaufstieg in die Oberliga Ba-
den gegangen.

Einsteigerklasse: SC Untergrombach 5 - 
SK Ettlingen 6 � (2,5 : 5,5)
Nach der knappen Niederlage in der zweiten 
Runde gewannen die jüngsten Ettlinger die-
ses Mal wieder klar. Für Ettlingen 6 spielten: 
Niklas Jung, Felix Wilk, Ilyas Ünsal.

Kreisklasse C: SC Oberhausen-Rheinhau-
sen - SK Ettlingen 5 � (7,5 : 0,5)
Die mit ca. 300 DWZ-Punkten schon nomi-
nell total überlegene 1. Mannschaft des SC 
Oberhausen-Rheinhausen erwies sich auch 
am Brett als überlegen. Zumindest konnte 
Mannschaftsführer Thomas Weber ein Ehren-
Remis für das Ettlinger Team erzielen.

Kreisklasse A: SC Karlsdorf 2 - Ettlingen 4
� (4,0 : 4,0)
Die 4. Mannschaft musste den Ausfall mehre-
rer Stammspieler bzw. deren Abgabe an die	
3. Mannschaft mit zwar talentierten, aber 
weniger routinierten Jugendlichen aus der 
5. Mannschaft ersetzen. Leider wurde die 
Ausgangslage noch schlechter: Aufgrund 
kurzfristiger krankheitsbedingter Absa-
ge eines weiteren Stammspielers lag man 
bei Spielbeginn mit 1:0 zurück. Zum Glück 
konnte Mannschaftsführer Klaus Müller die-
sen Rückstand innerhalb der ersten Stunde 
egalisieren, da seinem Gegner bereits in der 
Eröffnung ein gravierender Fehler mit Figu-
renverlust unterlaufen war. Beim Stande von 
1:1 entwickelte sich nun an den verbliebe-
nen sechs Brettern ein sehr ausgeglichener 
Mannschaftskampf: Nach einigen Stunden 
Spielzeit einigten sich Andrej Roczek und 
sein Gegner auf Remis. Im weiteren Spiel-
verlauf verlor Joanna Varbanova trotz lange 
ausgeglichenem Spiel am Ende doch gegen 
ihren 500 DWZ-Punkte stärkeren Gegner. Finn 
Schweisthal war in Topform. Er verbesserte 
mit jedem Zug systematisch seine Stellung 
und münzte seinen großen Vorteil in einen 
ungefährdeten Sieg um. Bald darauf steuer-
te Gabriel Nill ein Remis zum 3:3-Zwischen-
stand bei. Colin Greune konnte sein deutlich 
besseres Endspiel erfreulicherweise zum Sieg 
führen und erzielte damit auch seinen ersten 
Sieg als Mannschaftsspieler. Leider konnte 
Thomas Winterstein sein etwas schlechteres 
Endspiel nicht halten und so erreichte Karls-
dorf insgesamt noch ein 4:4-Unentschieden.

Bereichsliga Nord-3: SK Ettlingen 3 – 
SSV Bruchsal � (3,0 : 5,0)
Obwohl die 3. Mannschaft kaum Stammper-
sonal an Bord hatte, war an diesem Spieltag 
deutlich mehr drin - zumal Bruchsal mit einem 
Spieler zu wenig antrat. Leider verlor Volker 
Wipfler (Brett 2) seine mit viel Opferbereit-
schaft vorgetragene Angriffspartie: 1:1. Dann 

Landesliga 1 Frauen
DKC 88 St. Leon 1 - Vollkugel Ettlingen 2	
� 2469 : 2403
Auf den Plattenbahnen in St. Leon taten sich 
einige unserer Spielerinnen sehr schwer, so 
dass die Punkte bei der Gastmannschaft 
blieben.
Es spielten: Christina Cunow 440 Kegel, Jes-
sica Hester 428 Kegel, Angelina Emmerling 
397 Kegel, Rita Diessner 385 Kegel, Barbara 
Souici 381 Kegel und Janina Merk 372 Kegel

Bezirksliga Männer
SKC Croatia Karlsruhe 1 - SG Ettlingen 2	
� 5404 : 5301
Unsere Männer taten sich in Karlsruhe teil-
weise sehr schwer, so dass sie die Punkte am 
Ende dort lassen mussten.
Es spielten: Siegmund Kull 950 Kegel, Patrik 
Grün 938 Kegel, Markus Lauinger 918 Kegel, 
Klaus Kübel 863 Kegel, Roland Grün 833 Ke-
gel und Dumitru Mois 799 Kegel

Kreisliga A Männer
SKC Fidelio 49 Karlsruhe 3 - SG Ettlingen 3
� 2490 : 2580
Bahn um Bahn erkämpften sich unsere Män-
ner einen Vorsprung, den sie bis ans Ende 
verteidigen konnten und so die Punkte aus 
Karlsruhe entführten.
Es spielten: Peter Kafka 463 Kegel, Siegfried 
Penski 446 Kegel, Reinhard Schlosshauer 
436 Kegel, Uwe Winkler 418 Kegel, Roland 
Waizenegger 415 Kegel, und Wilfried Lauter-
bach 402 Kegel

Kreisliga B gemischt
SKC Croatia Karlsruhe 3 - SG Ettlingen 4
	�  2615 : 2447
Gegen die starken Gastgeber hatten unsere 
Männer keine Chance.
Es spielten: Marco Steinke 476 Kegel, Hans-
Peter Wößner 407 Kegel, Dirk Geburt 400 Ke-
gel, Ivan Lovakovic 397 Kegel, Josip Grguric 
396 Kegel und Uwe Schnase 371 Kegel

Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Sa., 9:45 Uhr	 U18 männlich: Ettlinger KV 
1 – KV SK Ubstadt 2
Sa., 13 – 18 Uhr	 EKV-Einzelmeisterschaft
So., 10 – 16:40 Uhr	 Qualifikation zur 
Landesmeisterschaft der Seniorenmann-
schaften

und auswärts:
Sa., 13 Uhr	DCU-Pokal der Männer in Bay-
reuth

Schützenverein Ettlingen

4. Rundenwettkämpfe Luftpistole
Am vergangenen Sonntag, 9. Dezember fan-
den für unsere Schützen die vierten Runden-
wettkämpfe mit der Luftpistole statt. Mann-
schaft 1 traf auf die Schützen des SC Mörsch 
2 in der Kreisklasse A, Mannschaft 2 auf die 
Schützen des SSV Daxlanden 2 in der Kreis-
klasse D und Mannschaft 3 auf die Schützen 
der SC Mörsch 4 in der Kreisklasse E.
Geschossen wurden vier Runden mit je 10 
Schuss auf 10 Meter.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SC Mörsch 2:
Doris Pfirrmann 355 Ringe
Peter Schorpp 340 Ringe
Daniel Müller-Kraus 350 Ringe
AK Maria Paul 314 Ringe
Gesamt: 1045 Ringe
SV Ettlingen 1:
Felix Haberbusch 363 Ringe
Tobias Bronner 348 Ringe
Marion Marmein	 342 Ringe
Gesamt: 1053 Ringe
Endstand: 1045 zu 1053 Ringe für Ettlingen 1
SV Ettlingen 2:
Herold Wilke 319 Ringe
Werner Seifried 318 Ringe
Günter Schwab 306 Ringe
AK Sascha Hügel 300 Ringe
Gesamt: 943 Ringe
SSV Daxlanden 2:
Alexander Becker 328 Ringe
Achim Gallus 322 Ringe
Alexander Wegert	 324 Ringe
AK Wolfgang Holley 296 Ringe
Gesamt:	 974 Ringe
Endstand: 943 zu 974 Ringe für Daxlanden 2
SC Mörsch 4:
Erich Pfirmann 332 Ringe
Roland Striegel 308 Ringe
Siegfried Trinkle 298 Ringe
AK Arthur Allmendinger 280 Ringe
AK Andreas Walter 270 Ringe
Gesamt:	 938 Ringe
SV Ettlingen 3:
Mathias Bohn	 334 Ringe
Tobias Bohn	 322 Ringe
Manuel Bohn	 321 Ringe
AK Patrik Santos-Blust 296 Ringe
AK Miroslaw Furnal	 308 Ringe
Gesamt:	 977 Ringe
Endstand: 938 zu 977 Ringe für Ettlingen 3

5. Rundenwettkämpfe Luftgewehr
Am gleichen Tag fand auch der fünfte Run-
denwettkampf dieser Saison mit dem Luft-
gewehr in der Kreisoberliga A statt.
Unsere Mannschaft traf auf die Gegner des 
SC Mörsch 2. Geschossen wurden bei dem 
Wettkampf vier Runden mit je 10 Schuss auf 
10 Meter.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
Bianca Wolf 373 Ringe gegen
Jennifer Tillner	 386 Ringe
Stefan Lauinger	 359 Ringe gegen
Jens Tillner 369 Ringe
Pierre Wolf	 357 Ringe gegen
Phillipp Rimmelspacher 368 Ringe

Endstand: 2:0 Punkte für die Mörscher 
Mannschaft.

Zanshin Karate Do  
Ettlingen e.V.

Trainingszeiten in den Weihnachtsferien
Während der Ferienzeit bleibt die Halle 
geschlossen, am Dienstag, 18. Dezember, 
findet das	 letzte Training statt. Im neuen 
Jahr beginnen wir wieder am 8. Januar	
zur gewohnten Zeit.
Informationen über Tel. 07083 500 260 
Ralph Mülthaler und auf unserer Homepage
www.zanshin-karate-do-ettlingen.de
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aber zeigte Mostafa Aziziyan eine feine End-
spielleistung: Er hielt ein Läuferendspiel trotz 
zwei Minusbauern Remis! Uwe Weber konn-
te zwar seinem Gegner die Dame abluchsen, 
dann aber leider den erarbeiteten Material-
vorteil (Dame gegen Turm und Läufer) nicht in 
einen Sieg verwandeln. Auch Winfried Teizer 
erreichte im Endspiel eine vorteilhafte Stel-
lung (Turmendspiel mit Mehrbauer), konnte 
aber trotzdem nicht gewinnen. Ege Ünsal am 
Brett 6 spielte zwar sehr gut, verlor aber die 
Partie durch Zeitüberschreitung. Carl George-
Lembach (Brett 7) gewann zwar durch eine 
schöne Taktik eine Qualität, konnte diese 
aber nicht zum Sieg führen. Beim Stand von 
3:4 versuchte Wolfgang Anderer, sein leichter 
spielbares Endspiel (7 Bauern und Springer 
gegen 7 Bauern und Läufer) noch zu gewin-
nen, machte dann aber selbst zwei grobe Feh-
ler und verlor sogar noch.

Landesliga Baden Nord-2: SK Ettlingen 
2 - SC Eppingen 3 (4,0 : 4,0)
Der sehr ausgeglichene Mannschaftskampf 
sah vier Remis und vier entschiedene Parti-
en. Die beiden Siege für Ettlingen 2 erziel-
ten Dominik Schwingen (Brett 7) und Tho-
mas Batton (Brett 8).

Verbandsliga Baden Nord: SK Ettlingen 
1 - SC Eppingen 2 (6,5 : 1,5)
Nach der unglücklichen Niederlage in der 
zweiten Runde, bei der einige Stammspieler 
ausgefallen waren, sollte in der dritten Run-
de wieder voll gepunktet werden - und das 
klappte auch ausgezeichnet:
Den Start machte Klaus Zeier. Er kam mit 
Schwarz gut aus der Eröffnung und gewann 
mit einer kleinen Abwicklung einen Bauern 
und die Partie 1:0. Roland Wehner erhöhte 
bald darauf zum 2:0, indem er zunächst die 
Selbstschwächungen des angreifenden Geg-
ners zum Gegenspiel ausnutzte und dann 
mit einer Springergabel entscheidenden Ma-
terialgewinn erzielte. Clemens Werner konn-
te ein remisliches Bauernendspiel noch in 
einen Sieg verwandeln: 3:0. Das 4:0 erzielte 
Stephan Tschann, der die vom Gegner herbei-
geführten taktische Komplikationen besser 
berechnete und entscheidend für sich nutzte. 
Den letzten Ettlinger Sieg (zum 5:0) machte 
Thomas Grothe perfekt, der im Endspiel die 
zähe Verteidigung seines Gegner überwand, 
indem er mit Mattdrohungen von Springer und 
Läufer den entscheidenden Durchbruch erziel-
te. Am letzten Brett konnte Lennart Löwe sein 
Endspiel trotz Minusbauer Remis halten. Max 
Arnold konnte leider sein sehr vorteilhaftes 
Endspiel (mit Läuferpaar gegen Springer und 
Läufer mit Bauern auf beiden Flügeln) nicht in 
den Gewinn ummünzen. Jonas Rosner war am 
Ende froh mit einem halben Punkt, nachdem 
er längere Zeit ohne viel Gegenspiel dem Druck 
des Gegner standhalten musste. Er konnte 
zum Schluss in ein völlig ausgeglichenes Tur-
mendspiel abwickeln. Endstand: 6,5:1,5.
Zum 4. Spieltag wartet auf Ettlingen 1 das 
richtungsweisende Derby gegen die Karlsru-
her Schachfreunde, die man noch von vielen 
Duellen in der Oberliga kennt.

Auto- und Motorsportclub  
Albgau e.V.

Jahresrückblick 2018 Teil 2
Hier nun die Fortsetzung des Jahresrück-
blicks aus der letzten Ausgabe

Moto2 Europameisterschaft / Superstock 
600 CEV / Moto2 Weltmeisterschaft – 
Lukas Tulovic 
An Fahrzeit war die Saison 2018 von Lukas 
kaum zu überbieten. Neben der Moto2 Eu-
ropameisterschaft auf einer Tech3 im Team 
WIMU fuhr Lukas auch in der spanischen 
Superstock 600 Meisterschaft mit. Ganz 
„nebenher“ machte er auch noch sein Abi-
tur. Dass Ihm unter diesem Druck sein Kopf 
manchmal ein Strich durch die Rechnung 
machte und der ein oder andere Fehler pas-
siert war vorprogrammiert. So kam es das er 
in der Moto2 Europameisterschaft in 11 Ren-
nen nur 6 mal die Zielflagge sah. Wenn er sie 
aber sah, dann zeigte er dass er schnell ist 
und landete immer in den Top5 des Starter-
felds mit 33 Startern. So kam es auch dass Jo-
chen Kiefer vom Kiefer Racing Team auf Ihn 
aufmerksam wurde und Ihn als Ersatzfahrer 
für den verletzten Dominique Aegerter enga-
gierte. Lukas lieferte bei seinem ersten Ein-
satz in der Motorrad WM mit Platz 20 und 23 
eine solide Leistung ab und das Kiefer Racing 
Team war von Ihm begeistert. In der Moto2 
Europameisterschaft landete er schließlich 
trotz seiner Stürze auf Platz 8 und in der spa-
nischen Superstock 600 Meisterschaft auf 
Platz 4. Mit dem Ergebnis war Lukas natürlich 
nicht zufrieden aber trotzdem kam Ende des 
Jahres dann die sensationelle Nachricht, dass 
das Kiefer Racing Team ihn für die Moto2 WM 
2019 verpflichten möchte. Der erste Test auf 
seinem nagelneuen KTM Moto2 Chassis mit 
dem Triumph 3 Zylinder Einheitsmotor wur-
de bereits Ende November in Jerez absolviert 
und da Lukas sein Abitur jetzt in der Tasche 
hat kann er sich 2019 voll auf die Rennen in 
der Motorrad WM konzentrieren.

MotoE Elektro Motorrad Weltmeister-
schaft Test – Marvin Fritz
Auch Marvin wurde kurzfristig für den offi-
ziellen Testtermin der Motorrad Weltmeis-
terschaft engagiert. Das Dynavolt IntactGP 
Team suchte einen Ersatzfahrer für die Tests 
auf dem nagelneuen Energica Elektromotor-
rad auf welchem 2019 erstmalig die MotoE 
Serie im Rahmen der WM ausgetragen wird. 
Mit 260kg Gewicht, rund 100 Kilo mehr als 
seine Yamaha R1 aus der Langstrecke, ist die 
Maschine nicht gerade ein Leichtgewicht und 
so blieben ketzerische Bemerkungen nicht 
aus. Marvin war selbst skeptisch, ließ sich 
aber davon nicht entmutigen. Nach der ers-
ten Testfahrt war klar, aus Sicht des Fahrers 
ist der Unterschied nicht einmal so groß. 
Früher einlenken wegen des hohen Gewichts 
aber ansonsten funktionierte das Motorrad 
erstaunlich gut und war nur wenig langsa-
mer als die Moto2. Die gleichen Skeptiker die 
vorher ablehnende Worte äußerten, fragten 
natürlich prompt nach dem ersten Eindruck. 

Marvin hat das Wochenende in Jerez auf je-
den Fall viel Spaß gemacht und was die E Mo-
torrad Zukunft noch bringt wird sich zeigen.

Belgische Twin Meisterschaft 
– Felix Klinck
Da für Felix ganz klar das begonnene Studium 
Priorität hatte, aber er dennoch nicht ganz 
auf den Rennsport verzichten wollte, suchte 
er sich die belgische Zweizylinder Meister-
schaft als Serie aus. Kurz gesagt, 8 Rennen 
mit 8 Siegen beendet und damit war klar dass 
für das kommende Jahr wieder eine größere 
Herausforderung her muss. Als Ziel hat er sich 
die IDM Superbike 1000 ausgesucht. Voraus-
setzung ist allerdings daß das ganze finan-
zierbar ist. Wir drücken die Daumen.

ADAC Pocketbike Meisterschaft – Tyler 
Nehr, Enrico Nehr, Emilio Guarneri
Drei der jüngsten Nachwuchsfahrer des AMC 
Ettlingen machten zwar 2018 nur Gaststarts 
in der Pocketbike Meisterschaft aber diese 
verliefen so gut, dass möglicherweise 2019 
auf allen Rennstrecken angegriffen wird. Wir 
werden sehen.

Was war sonst noch los ?
Mit drei Pocket- und Minibike Weekends, ei-
nem Minibike Schnupperkurs, mehreren Mo-
torrad Schräglagentrainings mit Instruktoren 
der Rennleitung 110, Ferienpass Fahrradtur-
nier und Kartslalom und dem Motorradaus-
flug zum Bodensee war auch sonst der Ter-
minkalender der AMC-ler wieder prall gefüllt. 

Hauptversammlung 2019 und Winterfeier
Die Einladungen zur Hauptversammlung und 
anschließenden Winterfeier, auf der wir am 
23. Februar 2019 die Erfolge feiern möch-
ten, geht unseren Mitgliedern in den nächs-
ten Tagen zu. 
Trainingspause auf dem Übungsgelände bis 
April 2019. Der genaue Starttermin wird 
auf unserer Webseite bekannt gegeben.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.amc-ettlingen.de oder in Facebook 
unter „AMC Ettlingen“
Das ganze AMC Team wünscht ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

 
Lukas Tulovic� Foto: Lukas Tulovic Presse
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Bekannte, sondern auch die Akkordeon-In-
teressierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich einladen.
Wir freuen uns, Sie an diesem Nachmittag 
begrüßen zu dürfen.

Ökumenische Philharmonie

12. Neujahrskonzert
Robert Schumann in der Stadthalle
Robert Schumann war vielseitig begabt 
und konnte sich lange Zeit nicht entschei-
den, ob er Schriftsteller, Jurist oder Musi-
ker werden sollte. Gottlob bewog ihn sein 
Lehrer und Vater seiner späteren Frau Clara 
dazu, sich für die Musik zu entscheiden. Er 
wurde schließlich nicht nur einer der füh-
renden Köpfe der deutschen Romantik des 
19. Jahrhunderts, sondern machte sich mit 
seiner „Neuen Zeitschrift für Musik“ sowohl 
als geistreicher Kritiker, als auch als Förderer 
junger Komponisten wie Brahms oder Cho-
pin einen Namen. Bei unserem Neujahrskon-
zert steht sein berühmtes Klavierkonzert 
im Zentrum des Programms – ein Werk, in 
dem man bis heute den vollendeten Typus 
eines romantischen Konzerts erblickt. Um-
rahmt wird es von der dramatischen Man-
fred-Ouvertüre und der 4. Symphonie, 
die der Entstehung nach eigentlich seine 
zweite ist, aber aufgrund einer umfassenden 
Überarbeitung erst später als seine letzte 
Symphonie veröffentlicht wurde. Solistin 
des Abends ist die koreanisch-argentinische 
Pianistin Ana Cho, die bereits mehrfach mit 
der Oekumenischen Philharmonie aufgetre-
ten ist. Info: Samstag, 5. Januar 2019, 19 
Uhr, Stadthalle ; Konzertkarten zu 13 / 18 / 
23 / 28 / 33 € (und ermäßigt) sind bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen (Stadtinfor-
mation , ALPHA-Buchhandlung, Hirschgasse 
2; Musikhaus Schlaile Karlsruhe) unter www.
reservix.de und an der Abendkasse eine 
Stunde vor Beginn erhältlich. Aufgrund des 
erfahrungsgemäß großen Andranges wird 
dringend empfohlen, die Karten rechtzeitig 
im Vorverkauf zu erwerben. Weitere Infos: 
www.oekphil.de 

 
Pianistin Ana Cho� Foto: privat

Volleyball Club  
Ettlingen e.V. (VCE)

4. Spieltag Landesliga Mixed: Zuhause 
an die Tabellenspitze
Unser erster Gegner in der heimischen 
Halle am Dickhäuterplatz war der PSK, der 
trotz Personalproblemen zuvor klar gegen 
den SSC 2 gewonnen hatte. Der erste Satz 
war lange Zeit sehr ausgeglichen, am Ende 
konnten wir diesen nach einem Zwischen-
stand von 23:23 mit zwei guten Aktionen 
für uns entscheiden. Im zweiten Durchgang 
entwickelte sich ebenfalls ein Kopf-an-Kopf-
Rennen. Auch wenn es zwischenzeitlich auf 
dem Feld etwas hektisch wurde, behielten 
wir trotzdem bis zum Schluss die Nerven und 
gewannen auch den zweiten Durchgang mit 
26:24. Im dritten Satz bot der PSK nur noch 
wenig Gegenwehr, so dass wir mit einem kla-
ren 25:11 unseren ersten 3:0 Sieg der Saison 
feiern konnten. 
Das zweite Spiel gegen den SSC schien eine 
klare Sache zu werden. Mit guten Aktionen 
konnten wir die Sätze eins und zwei mit 
25:15 und 25:16 für uns entscheiden. Nach 
einigem Hin- und Her um Eintragungen auf 
dem Spielberichtsbogen während des Sei-
tenwechsels vor dem 3. Satz, dauerte es 
ein paar Punkte, bis wir alle wieder richtig 
bei der Sache waren. Mit 25:15 konnten wir 
dann auch den letzten Satz für uns verbu-
chen. Damit heißt es bis mindestens Ende 
nächster Woche: Platz an der Tabellenspitze 
genießen!

Albgau-Musikzug  
Ettlingen e.V.

20. Adventstreff Pappelweg/Ettlingen
Am 18.11.2018, 19.00 Uhr, spielen wir 
wieder gerne für einen sozialen Zweck beim 
20. Adventstreff bei Familie Strunck im Pap-
pelweg.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen 
und Unterstützung von Familie Strunck.

Musikverein Ettlingen

Konzert der Spielgemeinschaft
Um die Vielfältigkeit von Rhythmus und des-
sen Wirkung auf die Zuhörer ging es beim 
Jahreskonzert, das am 1. Dezember unter der 
Leitung des Dirigenten Julian Reichard im 
Joseph-Keilberth-Saal stattfand. „RHYTHM 
IS GONNA GET YOU“ lautet der vielverspre-
chende Titel, und die Stückauswahl sollte 
das Publikum begeistern.
Eröffnet wurde der musikalische Abend mit 
„Bolero di Media Noche“ (Llano), Simone 
Werry und Achim Jakob erläuterten den Gäs-
ten die charakteristischen Merkmale der dar-
gebotenen Kompositionen. „DANZON N°2 
(Marquez) findet von der ursprünglichen Sa-
lonmusik durch Einsatz von Blasinstrumen-
ten den Zugang in die Tanzmusik. Mit „El 
CHOCLO“ (Vidollo/Bacalov/Reichard) wurde 
das Konzert fortgesetzt. Der argentinische 
Komponist Luis Bacalov hat dieses Stück als 

Klaviersolo geschrieben. Julian Reichard di-
rigiert ein eigens von ihm erstelltes Arrange-
ment für Blasorchester und Soloklavier. Für 
ihre Virtuosität erhielt die Pianistin Lais 
Frey stürmischen Applaus. Mit dem Medley 
der bekanntesten Stücke von Gloria Estefan 
„GLORIA ESTAFETTE“ (Estefan/Garcia) ende-
te der erste Teil des Konzertabends.
Auch nach der Pause bewegte man sich mit 
der Samba “CHILDREN OF SANCHEZ“ (Man-
gione) im südamerikanischen Raum. Als 
Eigenkomposition von Julian Reichard und 
damit als Welturaufführung präsentierte das 
Orchester danach die „SUITE ARABIQUE“. In 
ihr erlebte man die Schönheit orientalischer 
Musik. Beim anschließenden Zwiegespräch 
der Moderatoren S. Werry und A. Jakob er-
fuhren die Zuhörer Wissenswertes über eine 
Taktart, die in gewisser Weise aus dem Rah-
men fällt. Gemeint ist der Fünfertakt. Zu den 
bekanntesten Musikstücken gehört hierzu 
„TAKE FIVE“ (Desmond) – von den Musikern 
eindrucksvoll dargeboten.
Vor Konzertende musste sich das Orchester 
von zwei Musikern verabschieden: Manfred 
Binder, 65 Jahre Posaunist der „Harmonie“ 
Rüppurr, von allen geachtet war er immer 
bereit, sich auf vielfältige Weise für die Ge-
meinschaft einzusetzen. Verabschiedet wur-
de auch Roland Felder, 20 Jahre Dirigent 
der Jugendkapelle Karlsruhe, den Musikver-
ein hat er acht Jahre als Tubist unterstützt.
Und obwohl am Vorabend des ersten Advent-
sonntags noch keine weihnachtlichen Klän-
ge ertönen, überraschte Nikolaus höchst-
persönlich mit einem von talentierten 
Schauspielern des Orchesters originalgetreu 
simulierten Rentiergespann den vollbesetz-
ten Saal. Er zeigt sich von Orchester und Di-
rigent äußerst beeindruckt und bot mit sei-
ner Rentiertruppe selbst eine musikalische 
weihnachtlich angehauchte Showeinlage. 
Dieses Intermezzo wurde wie das gesamte 
Konzert vom Publikum nahezu euphorisch 
gefeiert. Mit „THE BLUES FACTORY“ /De 
Haan) sowie einem im süddeutschen Rhyth-
mus dargebotenen „BÖHMISCHER TRAUM“ 
ging ein begeisterndes Konzert zu Ende.

Harmonika-Spielring  
Ettlingen e.V.

Weihnachtfsfeier
Die traditionelle Weihnachtsfeier des HSE 
findet am 16. Dezember im Kasino der 
Rheinlandkaserne statt.
Es gibt wohl keine schönere Zeit als die 
Weihnachtszeit. Es ertönen altbekannte Me-
lodien, die man nie vergisst.
Heute leben wir in einer sehr schnelllebigen 
Zeit, in der Geschäftigkeit und Hektik unse-
ren Alltag prägen und wenig Zeit für Besinn-
lichkeit bleibt.
Mit einem musikalisch gemischten Pro-
gramm, bei Kaffee und Kuchen gestaltet 
vom 1. Orchester und der Akkordeongruppe 
Steinbrenner, wollen wir Sie auf das Weih-
nachtsfest einstimmen. Hierzu möchten 
wir nicht nur alle Mitglieder, Freunde und 
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Jazzchor Ettlingen e.V.

„Jazz im Advent“- Advents-Konzert
Die Adventszeit hat begonnen, Weihnach-
ten steht vor der Tür. Unter dem Motto „Jazz 
im Advent“ präsentiert der Jazzchor Ettlin-
gen am Freitag, 14. Dezember, um 20 Uhr 
im Asamsaal im Schloss unterschiedlichste 
Stücke:
Der Chor unter der Leitung von Wolfgang 
Klockewitz singt in diesem Jahr Ohrwürmer 
aus der Tradition der US-amerikanischen 
Weihnacht, swingende Gospel-Stücke im 
jazzigen Gewand, besinnliche traditionelle 
Weihnachtslieder wie „Maria durch ein Dorn-
wald ging“, und neue a cappella-Stücke. Be-
gleitet wird der Jazzchor wieder von Pianist 
Oliver Taupp.
Karten für dieses besondere Adventskonzert 
sind bei der Stadtinformation (Telefon 0 72 
43/101-380), in der Buchhandlung Abra-
xas in Ettlingen (Telefon 0 72 43/3 15 11), 
in der Buchhandlung LiteraDur in Wald-
bronn (Telefon 0 72 43/52 63 93), und an 
der Abendkasse erhältlich.
Erwachsene:	 10,- € (VVK)	 12,- € (AK)	
Ermäßigt:	8,- €
Weitere Informationen gibt es unter www.
jazzchor-ettlingen.de und auf Facebook un-
ter Jazzchor Ettlingen.

 
Jazzchor Ettlingen im Asamsaal Ettlingen
� Foto: www.jazzchor-ettlingen.de

Gesangverein Freundschaft  
Ettlingen e.V.

Gesang und Ehrungen im Schein der 
Kerzen
In dem wieder festlich geschmückten Bürger-
keller der Stadthalle feierten die Sängerin-
nen und Sänger der „Freundschaft“ Ettlingen 
ihre Weinnachtsfeier. Nach der gemeinsamen 
Kaffeestunde begrüßte der 1. Vorsitzende 
Roland Ungerer die wieder zahlreich erschie-
nen Gäste. Sein besonderer Gruß galt den 
Ehrengästen, dem Vorstandsmitglied der 
Sängergruppe Albtal, Herrn Gebhardt, den 
Ortsvorsitzenden der SPD Ettlingen Norbert 
Märkle, Frau Inhoff von der Tageszeitung, 
natürlich auch alle Sängerinnen und Sänger 
und alle treuen Freunde der „Freundschaft“.
Gestaltet wurde die Feier hauptsächlich vom 
gemischten Chor der „Freundschaft“ unter 
der bewährten Leitung von Chordirektor 
Alexey Bourmistrov mit den Eingangschören 
„Weihnachtsstern“ sowie dem Lied „Men-
schen bewahrt euch den Frieden“. Von den 
Sängerinnen Gerdi Märkle sowie von Ursula 
Ungerer wurden besinnliche Weihnachtsge-
schichten vorgetragen.

Die Weihnachtsfeier war natürlich ein schö-
ner Rahmen, verdiente Chormitglieder für 
langjährige Treue zum Verein zu ehren. Für 
60 Jahre Singen im Chor konnte der Vertre-
ter der Sängergruppe Albtal, Herr Gebhardt, 
im Auftrag des Deutschen Chorverbandes 
Sangesfreund Kurt Mackert auszeichnen. 
Gebhardt erwähnte die in früheren Jah-
ren mit seinem Heimatverein „Edelweiss“ 
Bruchhausen durchgeführten Konzerte un-
ter der Leitung des damaligen gemeinsamen 
Dirigenten Konrad Schwarz-Herion. Es galt 
jedoch auch fördernde Mitglieder zu ehren. 
Für 25-jährige Mitgliedschaft konnte Vorsit-
zender Roland Ungerer Inge Berg auszeich-
nen. In Abwesenheit wurde Hilde Wagner 
für 50 Jahre Treue zum Verein sowie Heinz 
Schuhmacher für 25 Jahre passive Mitglied-
schaft geehrt.
Mit den Chören „Freue Dich Welt“ , „Jeder 
Mensch braucht einen Engel“, „Schon die 
Abendglocken klangen“ sowie „Stille Nacht“ 
wurde nun der offizielle Teil der Feier be-
endet.
Beim gemeinsamen Abendessen wur-
den die Gäste noch vom „Damen-Quar-
tett“ Doris Kleis, Wilma Reimers, In-
grid Schott und, mit der Gitarre, Gerdi 
Märkle mit weihnachtlichen Weisen un-
terhalten. In seinen Schlussworten be-
dankte sich Vorsitzender Ungerer noch-
mals bei den Gästen, bei Chordirektor 
Bourmistrov sowie bei den vielen fleißi-
gen Helferinnen und Helfern, wünschte 
allen frohe und gesegnete Weihnachten, 
Glück und Gesundheit im neuen Jahr. 
Erste Singstunde im Jahr 2019 ist am 
Dienstag, 15. Januar, 18 Uhr im Unterge-
schoss der Stadthalle.
Erster Auftritt in 2019 ist bereits eine Wo-
che später am 22. Januar im Stephanuns-
stift am Stadtbahnhof.

Singkreis Ettlingen e.V.

Weihnachtspause für die Chorproben
Nach intensiver Probenarbeit in den ver-
gangenen Wochen vor Weihnachten geht 
der Chor in die verdiente Weihnachtspause. 
Der SINGKREIS wünscht allen Sänge-
rinnen und Sänger, allen Fördernden 
Mitglieder, Freunden und Gönner des 
Vereins „Frohe und gesegnete Weihnach-
ten und ein glückliches neues Jahr“. 
Erste Chorprobe im neuen Jahr: Dienstag, 
8. Januar, 20 Uhr im Kolpingsaal in der 
Pforzheimer Str. 23
Weiterer wichtiger Termin: 
Freitag 15. Februar – 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen.

Jazzclub Ettlingen e.V.

BLUE-X-MAS / Christoph Mudrich Trio feat.
Anette von Eichel
„BLUE X-MAS“ ….. unter diesem Label prä-
sentiert der Saarbrücker Pianist und Arran-
geur Christoph Mudrich gemeinsam mit dem 
Würzburger Bassisten Rudi Engel und dem 
Heidelberger Schlagzeuger Dirik Schilgen 

am Freitag, 14. Dezember ein weiterent-
wickeltes Programm rund um das Thema 
„Swinging Christmas“. Dieses seit vielen 
Jahren eingespielte Team ist ein Garant für 
eine echte Alternative zum üblichen saiso-
nalen Weihnachts-Einerlei.
Gesangliche Verstärkung erhält das Trio 
mit der Kölner Vokalistin und Jazzprofes-
sorin ANETTE VON EICHEL. Alt-Bewährtes 
erstrahlt in neuem Glanz, dazu einige bis-
lang ungeöffnete Weihnachtsgeschenke der 
swingenden Art – das verspricht ein Abend 
für Jazz- und Weihnachtsfans gleicherma-
ßen zu werden.
Die erste musikalische Begegnung mit Anet-
te von Eichel fand bereits 2006 statt. Ihre 
musikalische Ausbildung absolvierte sie mit 
Auszeichnung am Königlichen Konservato-
rium in Den Haag. Ursprünglich als Solistin 
für das Programm „BLUE X-MAS“ eingela-
den, entwickelte sich eine Zusammenarbeit 
auch über die Viererkonstellation hinaus. So 
arbeiten die Sängerin und der Pianist auch 
bei Workshops zusammen, traten als Duo auf 
oder luden sich für einen Festivalauftritt des 
Quartetts die in New York lebende Jazzgei-
gerin Carolin Pook ein. Aktuell befindet sich 
unter dem Titel WENN ICH MIR WAS WÜN-
SCHEN DÜRFTE ein Programm mit der Musik 
von Friedrich Hollaender in Vorbereitung.
Besetzung: Christoph Mudrich (p), 
Anette von Eichel (voc), Rudi Engel (b), 
Dirik Schilgen (dr)
Eintritt 18 € // erm. 13 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30 
Abendkasse // keine Reservierung

 
Anette von Eichel� Foto: Tamara Gies

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Aktuelles
Sa. 15. Dezember
Wanderung für Jedermann mit Beate 
Münchinger auf einer Stromberg-Tour. Wir 
starten im Fachwerkdorf Lienzingen Rich-
tung Maulbronn. Ein Stück dem Frankenweg 
folgend, erreichen wir das Scheuelberger 
Köpfle mit schönen Ausblicken, danach geht 
es nach Zaisersweiher und über den Eichel-
berg zurück nach Lienzingen. Dort lockt der 
Duft von gebrannten Mandeln und Glühwein 
zu einem Besuch in den stimmungsvollen 
„Weihnachtsgaden“ rund um die Peterskir-
che. Anforderung: Kondition für ca. 18 km 
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wird zu gleichen Teilen von Menschen mit 
und ohne Behinderung bestritten. Bereits 
am kommenden Samstag, 15.12.2018, ab 
10.00 Uhr, veranstaltet das Lions Hilfswerk 
Ettlingen den traditionellen Weihnachts-
baumverkauf auf dem Gelände der AfB und 
der Firma Jörke & Weber in der Ferdinand-
Porsche-Str. 9. Auch bei dieser Veranstal-
tung sind wir mit unserem Angebot präsent 
und würden uns freuen, wenn Sie uns auf 
einen Kaffee und/oder Kuchen besuchen 
würden. Sie unterstützen dadurch unsere 
Arbeit. Weitere Veranstaltungen sind in der 
Planung. Besonders anzumerken bleibt, dass 
es immer eine Freude ist zu sehen, mit wel-
chem Interesse und Begeisterung Menschen 
mit Behinderung im Kaffee-Mobil tätig sind 
und Aufgaben übernehmen die ihr Selbst-
wertgefühl und Selbstvertrauen stärken.
Wir möchten uns bei Herrn Oehler von den 
Stadtwerken Ettlingen für die Einladung, die 
Organisation des schönen Abends mit dem 
kulturellen Programm und das Engagement 
bedanken und hoffen, dass der Ehrenamts-
preis der Stadtwerke Ettlingen noch lange 
vergeben wird. Er ist eine Bereicherung für 
die Stadt Ettlingen und würdigt das Engage-
ment der vielen Ehrenamtlichen in den Ver-
einen oder sonstigen Organisationen.

Weihnachtsbaumverkauf bei AfB Shop 
Auch in diesem Jahr versorgt das Kaffeehäus-
le-Mobil die fleißigen Weihnachstbaum/-
ver/-käufer auf dem Gelände des AfB Shop, 
in der Ferdinand-Porsche-Straße 9.
Am 15.12. ab 10 Uhr warten nicht nur die 
Weihnachtsbäume, sondern auch heiße Kaf-
feespezialitäten und Kuchen auf alle Besucher.

Lions-Club

Lions verkaufen Christbäume
Mit einem schönen Weihnachtsbaum et-
was Gutes für sich und gleichzeitig für an-
dere tun? Das geht auch dieses Jahr, am 
Samstag, 15. Dezember ab 10 Uhr in der 
Ferdinand-Porsche-Straße 9. Das Lions-
Hilfswerk Ettlingen verkauft wieder frisch 
geschlagene Nordmann-Tannen aus dem 
Schwarzwald, Die Bäume werden profes-
sionell angespitzt und in Netze verpackt. 
Als Bewirtung und zum Aufwärmen gibt es 
Glühwein und Bratwürste. Der Reinerlös 
kommt wieder sozialen Zwecken zugute. 
Schon jetzt gibt es außerdem Karten für das 
Lions-Benefizkonzert am 18. Mai 2019 in der 
Stadthalle, wenn Peter Lehel am Saxophon, 
die Karlsruher Helmholtz-Bigband, Sängerin 
Viviane de Farias sowie Kabarettist Gunzi 

Strecke und 200 Hm, Rucksackverpflegung 
Treffpunkt: um 11 Uhr am Parkplatz Freibad 
Ettlingen. Gäste sind willkommen.

Silvester auf der Schönbrunner Hütte
Zum dritten Mal wollen wir mit unseren Mit-
gliedern Silvester im Schwarzwald verbringen. 
Wer Interesse hat, meldet sich bei Jörg Keßler 
unter joerg.kessler@dav-ettlingen.de.

150 Jahre DAV
Am Abend des 9. Mai 1869 traf sich in Mün-
chen eine kleine Gruppe deutscher und ös-
terreichischer Bergsteiger und gründete im 
Gasthaus „Zur blauen Traube“ den Deutschen 
Alpenverein als „bildungsbürgerlichen Berg-
steigerverein“. Ob die Gründung am selbigen 
Abend entsprechend der damaligen Sitten 
gefeiert wurde, ist leider nicht überliefert. 
Eines jedoch ist sicher: Die Herren legten 
den Grundstein für die erfolgreiche, bis heu-
te anhaltende Entwicklung des Deutschen 
Alpenvereins – und das muss 2019, genau 
150 Jahre später, selbstverständlich gefei-
ert werden. Zwei Beispiele:

1) �Das Jubiläumstourenbuch mit 150 
Touren zwischen Harz und Hohe Tauern 
von und für Mitgliedssektionen (auf Sei-
te 78 ist eine Tour unserer Sektion von 
der Schönbrunner Hütte auf die Hornis-
grinde). Das Buch gibt es in unserer Ge-
schäftsstelle.

2) �Die Berge150 Filmtour zum Jubiläum. 
„BERGE150“ bringt eine Auswahl der 
besten Bergfilme aus 100 Jahren Filmge-
schichte zurück auf die große Leinwand 
und zeigt Skifahren, Klettern, Berg-
steigen und große Expeditionen zu den 
höchsten Bergen der Welt – heute und 
damals. Ab 11. Januar 2019 geht es in 
über 30 Städten auf Zeitreise durch ein 
turbulentes Jahrhundert. Am 7. Februar 
2019 wird der Film um 20 Uhr in der 
Schauburg gezeigt. Tickets gibt es schon 
jetzt unter: www.alpenverein.de. 

Diakonisches Werk

„Offenes Tor“ am Heiligen Abend 
Auch dieses Jahr öffnet das Diakonische 
Werk in Ettlingen am Heiligen Abend die 
Tore der Scheune zu einer gemeinsamen 
Weihnachtsfeier. Ein engagiertes Team von 
ehrenamtlichen Helfern erwartet seine Gäs-
te in der Zeit von 17 bis 22 Uhr. Seit vielen 
Jahren treffen sich dort junge und ältere 
Menschen, Alleinstehende und auch Fami-
lien aus Ettlingen, die den Heiligen Abend 
einmal anders erleben möchten.
In der festlich geschmückten Scheune wird 
ein stimmungsvolles Programm und ein 
Weihnachtsessen angeboten. Eine Voran-
meldung ist nicht notwendig. Die „Scheune“ 
befindet sich hinter dem Hauptgebäude der 
Diakonie, Pforzheimer Straße 31, Zugang 
über den Hof. Für Gehbehinderte aus Ettlin-
gen kann ein Fahrdienst organisiert werden. 
Bei Bedarf bitte bis spätestens 17.12. bei u. 
a. Nummer melden.

Auch dieses Jahr freut sich das Vorberei-
tungsteam wieder über Spenden in Geld- 
oder auch Gebäckform (Diakonisches Werk 
in Ettlingen – Evangelische Bank eG DE43 
5206 0410 0000 5100 33 Stichwort „Offe-
nes Tor“). Nähere Auskünfte und Informati-
onen gibt es direkt beim Diakonischen Werk 
Ettlingen, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243-
5495-0.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

Konzert des Karlsruher Mandolinen- und 
Gitarrenvereins 
Mit viel Vorfreude wurde der Auftritt des Or-
chesters erwartet. Früh schon füllte sich das 
Foyer. Unter der Leitung von Denise Wambs-
ganß wurden die Zuhörerinnen und Zuhörer 
durch stilvoll bearbeitete Stücke für Zupfor-
chester verwöhnt. Natürlich durfte der Auf-
tritt des Duos Sieglinde und Claus Prodehl 
nicht fehlen. Zur Überraschung aller gesell-
te sich bei diesem Konzert die Querflötistin 
Gitta Mitran zum Orchester. Zum Abschluss 
erklangen bekannte Weihnachtslieder und 
mit dieser getragenen Stimmung ging ein 
faszinierender Abend zu Ende. Vielen Dank 
den Mitgliedern des Orchesters für diesen 
tollen Ohrenschmaus verbunden mit der Vor-
freude auf ein Wiedersehen im Neuen Jahr.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Ehrenamtspreis
Am 05.12. fand in der Buhl‘schen Mühle die 
Verleihung des Ehrenamtspreises der Stadt-
werke Ettlingen (SWE) statt. Neben drei Ju-
rypreisen wurde auch ein Publikumspreis, 
jeweils dotiert mit 1.000 Euro, vergeben. 
Herr Fleig der mit seiner Drehorgel viele 
Veranstaltungen in Ettlingen bereichert, 
hat uns für den diesjährigen Publikumspreis 
vorgeschlagen.
Mit einer gewissen Spannung und Nervosi-
tät haben wir die einleitenden Worte des 
Stadtwerke-Chef Eberhard Oehler und des 
Oberbürgermeisters Johannes Arnold über 
die Wichtigkeit des Ehrenamtes in unserer 
Gesellschaft verfolgt. Wir waren sehr er-
freut, den Publikumspreis zu erhalten und 
bedanken uns bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern aus Ettlingen die uns gewählt und 
unsere Arbeit dadurch gewürdigt haben.
Wir werden auch weiterhin die Inklusion - 
Menschen mit und ohne Behinderung arbei-
ten ehrenamtlich zusammen - leben. Auch 
im kommenden Jahr werden wir wieder bei 
Veranstaltungen rund um Ettlingen teilneh-
men und mit unserem Kaffee-Mobil vielsei-
tige Kaffeespezialitäten und Kuchen an-
bieten. Ab April bis einschließlich Oktober 
können Sie an jedem 1. Sonntag im Monat 
von 14 bis 18 Uhr im Horbachpark, bei Musik 
von Herrn Fleig und seiner Drehorgel, un-
ser Angebot genießen. Am 24.02.2019 um 
14.33 Uhr findet in der Schlossgartenhalle 
der 21. Fastnachtsball mit der HWK (Hags-
felder Werkstätten) statt. Das Programm 
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Heil für beste Jazz-Unterhaltung sorgen. 
Gut geeignet als Weihnachtsgeschenk - er-
hältlich bei Stadtinformation, www.reser-
vix.de und direkt beim Christbaumverkauf 
am Samstag.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Jubiläum des Begegnungszentrums  
in Gatschina
Vor kurzem feierte die Schule des 3. Alters 
(Begegnungszentrum) in Gatschina ihr 
10-jähriges Jubiläum. Bei den Feierlichkei-
ten wurde betont, dass die Einrichtung eng 
mit der russisch-deutschen Freundschaft 
verbunden ist und sich zu einem der besten 
Sozialprojekte im gesamten Leningrader Ge-
biet entwickelte.
Im März 2007 schrieb die Stiftung Erinne-
rung, Verantwortung und Zukunft (EVZ) ein 
Förderprogramm aus unter dem Titel „Hilfs-
bereitschaft stiften – internationale Part-
nerschaften in Mittel- und Osteuropa und 
Israel“. Mit Hans-Günter Fichtner, Vorsitzen-
der des Seniorenbeirats Ettlingen, erarbei-
tete die DRG in intensiven Arbeitssitzungen 
zwischen Mai und Juli 2007 einen mit dem 
Sozialamt Gatschina abgestimmten Pro-
jektantrag. Ende 2007 erhielten wir die Zu-
stimmung von der Stiftung EVZ, das Projekt 
mit einem Volumen von 9.200 € zu starten. 
Die Mitglieder des Seniorenbeirats bereite-
ten den einwöchigen Aufenthalt von acht 
Projekt-Mitarbeitern aus Gatschina in der 
Woche vom 17. bis 24. Februar 2008 gründ-
lich vor. Das wohldurchdachte Programm 
mit Besuchen in verschiedenen sozialen 
Einrichtungen und Seniorenwohnheimen in 
Ettlingen und ein Besuch beim Seniorenrat 
in Bad Herrenalb schufen die Grundlagen für 
den Gegenbesuch in Gatschina.
Vom 11. bis 16. Mai 2008 besuchten Hans-
Günter Fichtner, Otti Vielsäcker und Gerhard 
Laier Gatschina, um mit Mitarbeitern des 
Sozialamts und Freiwilligen die Gründung 
einer Einrichtung für Seniorenarbeit in der 
Partnerstadt zu diskutieren. Im Herbst 2008 
gründete eine Gruppe aktiver Menschen un-
ter Leitung von Nina Savitskaya in unserer 
Partnerstadt eine dem Begegnungszentrum 
vergleichbare Einrichtung unter dem Namen 
„Schule des 3. Alters“. Inzwischen wurden 
Filialen in den umliegenden Gemeinden Si-
verskaja, Taize und Voiskovize eingerichtet. 
Die Leiterin der Schule des 3. Alters aus 
Voiskovize besuchte am 9.11. das Ettlinger 
Begegnungszentrum, um mit dem Senioren-
beirat Erfahrungen auszutauschen.

 
Begegnungszentrum in Gatschina�
� Foto: Kutscher

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

Lichterumzug Nikolaus,Weihnachtsfeier 
Trachtengruppe
Lichterumzug des Nikolaus 
Auch dieses Jahr begleiteten Musiker der 
Musikkapelle der Hist. Bürgerwehr den 
Lichterumzug des Nikolaus durch die Gas-
sen der Altstadt zum Schloss. Der Nikolaus, 
stilecht in der Kutsche, wurde von Engeln 
der Trachtengruppenjugend begleitet. Eine 
liebgewonnene Tradition die weiter geführt 
werden wird.

Weihnachtsfeier der Trachtengruppe.
Die Abteilung Trachtengruppe feierte am 
vergangenen Samstag ihre Weihnachtsfeier 
im Vereinsheim. Der liebevoll weihnachtlich 
geschmückte Raum war stilvolles Ambiente 
für die Trachtendamen, die nahezu vollzählig 
gekommen waren. Das aufgefahrene Weih-
nachtsbüffet ließ keine Wünsche offen, was 
auch alle Trachtendamen bestätigten. Die 
Feier wurde besinnlich mit Weihnachtslie-
dern und Weihnachtsgeschichten gestaltet. 
Da die Stimmung sehr gut war, feierte man 
bis spät in die Nacht, nicht ohne zum Schluss 
für nächstes Jahr wieder eine Weihnachtsfei-
er in diesem Rahmen fest zu planen.

Übungsabend Infanteriezug/Artillerie
Zur Salutübung treffen sich die Aktiven am 
Freitag, 14.12. um 19.30 Uhr im Vereins-
heim.

Geburtstagsauftritt 19.12.
Unser langjähriges	aktives Mitglied, Haupt-
feldwebel Michael Schulz, feiert seinen 60. 
Geburtstag, die Hist. Bürgerwehr wird für 
ihn einen Auftritt durchführen. Treffpunkt 
für alle Aktiven 18 Uhr pünktlich BW Heim. 

Musikalische Begleitung des Gottes-
dienstes. 26.12.
Wie jedes Jahr begleitet die Musikkapel-
le der Bürgerwehr den Gottesdienst der St 
Martinskirche am 2. Weihnachtsfeiertag. Be-
ginn des Gottesdienstes um 9 Uhr.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann mit unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter der Tel Nr. 
07243/ 93669 oder per E-mail komman-
dant@buergerwehr-ettlingen.de in Kontakt 
treten. Auch bietet unsere Homepage www.
buergerwehr.ettlingen.de eine Fülle von In-
formationen an.	

kleine bühne ettlingen e.V.

Benefizveranstaltung 
Am Sonntag, 16.12. um 19 Uhr spielt das 
Ensemble der kleinen bühne ettlingen eine 
Benefizvorstellung des Schwanks „Tratsch 
im Treppenhaus“ zugunsten der Lebens-
hilfe Stiftung Karlsruhe. Die Einnahmen 
aus den Eintrittsgeldern der Veranstaltung 
werden an diese soziale Einrichtung, die 
auch diverse Wohn- und Arbeitsgruppen in 

Ettlingen unterhält, gespendet. Die Geld-
übergabe wird direkt nach der Vorstellung 
an die 1. Vorsitzende Frau Breh und den Ge-
schäftsführer Herrn Dürr der Stiftung erfol-
gen. Viele Jahre schon gibt es im Spielplan 
der kleinen bühne ettlingen im Laufe einer 
Spielzeit immer einen Vorstellungstermin, 
mit dessen Einnahmen man einen sozialen 
Zweck unterstützt. In den vergangenen Jah-
ren waren dies Spenden ans Hospiz Arista, 
an die Tagesstätte für Demenzkranke oder 
an die Tagesstätte für psychisch Erkrankte.
Karten für die Vorstellung erhalten Sie aus-
schließlich bei unseren VVK-Stellen Buch-
handlung Abraxas Tel 31511 oder der Stadt-
information Ettlingen Tel 101380. Weitere 
Infos www.kleinebuehneettlingen.de, bei 
facebook oder instagram.

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher  
Landkreis Karlsruhe e.V.

Danke für alle Spendenbeiträge des 
Linzer Torten Verkaufs
An der Sternschnuppenhütte Nr. 4 wurde am 
5.12. auf dem Sternlesmarkt so einiges ge-
boten.

 
� Foto: TEV
Bei mildem Wetter und Sonnenschein ver-
kauften sich zahlreiche Linzer Torten, die 
von Tagesmüttern, Mitarbeitern und dem 
Vorstand gebacken worden waren, bereits in 
wenigen Stunden. Bei einem Stück Kuchen 
kamen die Besucher mit Vorständinnen, 
Fachberaterinnen und Tagesmüttern ins Ge-
spräch und informierten sich über die Ange-
bote der Kindertagespflege.
Auch zahlreiche Tagesmütter besuchten den 
TagesElternVerein auf dem Weihnachtsmarkt. 
Für besondere Freude bei den kleinen Gästen 
sorgte eine Einladung zur Fahrt mit dem Kin-
derkarussell. Gegen 15 Uhr waren die begehr-
ten Kuchenstücke bereits ausverkauft.
Wir bedanken uns hiermit bei allen fleißigen 
Bäckerinnen für ihre großzügige Spende. 
Ebenfalls möchten wir uns bei allen Besuchern 
für ihr Interesse und ihre Spende bedanken.
Der Spendenerlös wird wie bereits in den 
Jahren zuvor allen tätigen Tageseltern des 
südlichen Landkreises Karlsruhe zugute 
kommen, indem der Bestand an kostenin-
tensiven Ausstattungsgegenständen für 
die Kinderbetreuung erweitert werden soll. 
Diese werden an neue als auch bestehende 
Tageseltern verliehen.
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unserem kleinen Flohmarkt. Es wurden neue 
Pateneltern gefunden und der ein oder an-
dere Interessentenbogen ausgefüllt.
Unser Tierheimteam stand mit Rat und Tat 
jedem Fragenden zur Seite und gab ausführ-
lich Auskunft. Wie immer flossen auch mal 
Freudentränchen bei einem Wiedersehen 
ehemaliger Schützlinge.
Ganz besonders gerührt waren wir dieses 
Jahr über die Spendenbereitschaft eini-
ger Tierfreunde! Unser verzweifelter Spen-
denaufruf für einen neuen *gebrauchten* 
Trockner fand Gehör und darüber sind wir 
mehr als dankbar! Über Homepage, Face-
book und auch persönlich kamen Menschen 
und reichten uns Spenden.
5 Euro, 10 Euro, 50 Euro...ganz egal wie-
viel...gemeinsam bewegt man etwas Gro-
ßes und jeder Euro hat geholfen, dass nun 
wieder die Wäsche ihre Runden dreht und 
der Ablauf im Tierheim funktioniert. Es ist 
erstaunlich, wie glücklich man über so ein 
Gerät sein kann und welche unverzichtbare 
Hilfe es ist.
Zum Schluss können wir uns auch nur riesig 
bei allen Helfern für das Fest, ob Auf- und 
Abbau, Spüldienst, Waffelbäckern, Grillmeis-
tern, Sachspendern und einfach allen danken, 
die uns in jeglicher Weise unterstützt und 
geholfen haben! Einfach allen Besuchern, 
Spendern und ehrenamtlichen Helfern!
Der Vorstand des Tierschutzvereins Ettlin-
gen, das Tierheimteam und unsere Fellnasen 
sagen DANKE und wünschen Ihnen, Ihren 
Familien und Tieren eine wunderschöne 
Weihnachtszeit!

Briefmarkensammler

USA 1859/60: Neujahr auf der „Persia“
Um sein Portrait auf Briefmarken der USA zu 
finden, muss man -horribile dictu- tot sein, 
und diese Art der „Selbstbetrachtung“ kann 
man dann naturgemäß selbst leider nicht 
vornehmen, gelangt dafür aber posthum 
zu großen Ehren. Damit soll Personenkult 
um lebende Personen, vor allem Politiker, 
vermieden werden, und diese Regel galt 
schon für die ersten Briefmarken der USA, 
die vornehmlich den 1. Präsidenten George 
Washington, Benjamin Franklin (wichtiger 
Politiker, war aber nie Präsident) und den 3. 
Präsidenten Thomas Jefferson zeigten. Bei 
den Ausgaben der US- Post bis 1869 haben 
Washington und Franklin von der Anzahl der 
Marken her gesehen klar die „Nase vorn“. 
Über die jeweils 1. US- Marke mit deren 
Portrait berichteten wir bereits gesondert, 
so dass wir uns heute auf Thomas Jeffer-
son (13.4.1743- 4.7.1826) konzentrieren 
wollen. Auch Jefferson zählt zu den Grün-
dervätern, denn er gilt als Hauptverfasser 
der Unabhängigkeitserklärung von 1776. 
Von 1785- 89 war er Botschafter der USA 
in Frankreich und seit 1790 US- Außenmi-
nister, schließlich von 1801 bis 1809 der 3. 
US- Präsident. In dieser Zeit gelang ihm der 
sog. Louisiana Purchase von 1803, als die 
USA Frankreich das riesige Gebiet westlich 
des Mississippi abkauften und für lediglich 

Beispielsweise werden von dem Spendengeld 
Zwillingswägen, Kinderstühle oder Absperr-
gitter gekauft, damit ein kindersicherer Haus-
halt zur Betreuung gewährt werden kann.

AWO Kindergarten  
Regenbogen 2

Zehn Jahre Haus der kleinen Forscher
Zehn Jahre ist es nun schon her, dass wir be-
schlossen haben, uns zur Qualifikation zum 
„Haus der kleinen Forscher“ zu bewerben. 
Bei uns in der Einrichtung hatten die Na-
turwissenschaften, das Experimentieren 
und Fragen durch selbst ausprobieren zu 
beantworten schon lange einen hohen Stel-
lenwert, weshalb wir nicht lange überlegen 
mussten, als es darum ging, sich an dieser 
Initiative zu beteiligen.
Wie „Maria Montessori“ schon gesagt hat: 
„Ich helfe Dir, es selbst zu tun!“ ist es uns 
wichtig, dass die Kinder die Möglichkeit ha-
ben, ihre Fragen beantwortet zu bekommen, 
indem sie selbst ausprobieren dürfen, wie 
etwas funktioniert. Die Initiative „Haus der 
kleinen Forscher“ hilft uns, Dinge durch einfa-
che Experimente zu erklären und Hintergrund-
wissen auch für die Erzieher*innen zu erlan-
gen. In diesem Jahr stand für uns das „Wetter 
und seine Phänomene“ an erster Stelle.
Hier galt es Fragen wie: „Wie entsteht ein 
Regenbogen? Warum regnet es? usw. zu be-
antworten.
Hierfür hatten wir das Glück, mit Herrn Prof. 
Dr. Fehler Bekanntschaft machen zu dürfen, 
der sich bereiterklärt hat, den Kindern diese 
Fragen kompetent zu beantworten. Auch die 
Erzieher*innen konnten hier noch so Einiges 
lernen.
Auf diesem Weg herzlichen Dank, 
Herr Fehler. 
Am 28.11. bekamen wir zusammen mit zwei 
anderen Ettlinger Einrichtungen zu aller 
Freude das fünfte Mal die Zertifizierungs-
urkunde zum Haus der kleinen Forscher 
überreicht.

AWO Kita Wiesenzwerge

Ein Christbaum für die Kita

 
Beim Schmücken� Foto: AWO Kita

Es weihnachtet sehr in unserer Kita. Woran 
man das sieht? An den bunt geschmück-
ten Fenstern, den Adventskalendern in den 
Gruppenräumen und jetzt auch im Foyer. 
Dort steht nämlich seit kurzem ein wunder-
schöner Weihnachtsbaum. Gespendet und in 

die Kita gebracht hat dieses Prachtexemplar 
auch in diesem Jahr wieder der Elternbeirat. 
Und damit der Baum noch schöner und fest-
licher wird, haben wir Kinder ihn mit bunten 
Kugeln und Anhängern geschmückt. Jetzt 
begrüßt er uns jeden Morgen mit strahlen-
den Lichtern und stimmt uns auf Weihnach-
ten ein.
Vielen Dank dem Elternbeirat für diesen tol-
len Blickfang!
Eine schöne Adventszeit wünscht, 
Euer Wisidor

Freier Kindergarten

Freier Kindergarten Ettlingen hat noch 
Plätze frei
„Das Gras wächst nicht schneller, wenn man 
daran zieht“
Wir haben für Kinder des Jahrgangs 
1.10.2016 – 30.09.2017 noch Plätze frei!
Ihr sucht für Euer Kind einen alternativen 
Kindergartenplatz?
Ihr sucht eine Einrichtung, bei der ihr als 
Familie aktiv am Geschehen rund um die Ver-
einstrukturen einbezogen seid?
Ihr sucht eine kleine familiäre Einrichtung 
mit 30 Plätzen und einem wunderbaren Ki-
Ga-Team?
Eine Einrichtung, in der es Hand-in-Hand 
gelingt, Eurem Kind eine gute Kindergarten-
zeit zu geben, weil uns die Beziehung und 
Bindung am allerwichtigsten ist?
Schaut mal auf unserer Homepage vorbei!
Bei Interesse an einem Kindergartenplatz 
füllt Ihr dort bitte eine Voranmeldung aus 
und sendet diese per Mail an unsere Eltern-
vertreterin. Bei weiteren Fragen könnt Ihr 
gerne über die dort hinterlegte E-Mail-Ad-
resse Kontakt zu uns aufnehmen.
www.freier-kindergarten-ettlingen.de

Bienenzüchterverein Ettlingen  
und Albgau

Einladung zum traditionellen Kerzenziehen
Am Samstag, 20. Dezember, 14-16 Uhr fin-
det	im Familien- und Bürgertreff Traube in 
Karlsbad-Spielberg wieder das traditionelle 
Kerzenziehen statt.
Schicht für Schicht entsteht eine Kerze aus 
reinem Bienenwachs. Alle von 9-99 Jahren 
sind herzlich eingeladen.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Rückblick zum Adventsbasar
Was für ein gelungenes Fest am 1. Advent 
in unserem Tierheim des Tierschutzvereins 
Ettlingen! Unser riesiges Angebot an selbst 
hergestellten Plätzchen, Kuchen, Stollen, 
Likören und sogar Badesalz wurde bestaunt 
und es wurde eifrig gekauft. Unsere ehren-
amtlichen Bäcker und Kuchenspender haben 
sich selbst übertroffen und wir haben größ-
ten Respekt vor der vielen Arbeit für den gu-
ten Zweck. Kinder und Erwachsene schlemm-
ten süße Waffeln oder Herzhaftes, wärmten 
sich bei Kinderpunsch oder Glühwein und 
machten weihnachtliche Schnäppchen auf 
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15 Mio. $ ihr Territorium fast verdoppelten. 
So gelangte u.a. auch New Orleans, das eins-
tige Nouvelle Orléans an die USA. Von die-
ser wichtigen Handelsmetropole wurde am 
14.12.1859 der nachstehende Faltbrief nach 
Frankreich versandt:
Der französischsprachige Geschäftsbrief der 
Firma Moreau und Perier ist mit der 5 Cents 
braun, die Thomas Jefferson gewidmet ist, 
sowie der 10 C grün mit Washingtons Por-
trait frankiert, wobei beide Werte zu den 
ersten gezähnten Marken der USA gehören. 
Beide Marken sind so geklebt, dass beide 
Präsidenten den Betrachter spiegelbildlich 
aus unterschiedlichen Richtungen anschau-
en. Vor allem aber sind beide Marken, be-
sonders die braune 5 C hervorragend klar mit 
dem Ortsstempel „New Orleans 14.12.1859“ 
entwertet, was bei US- amerikanischen 
Poststücken damals eher selten vorkam. 
Der Brief ist an ein französisches Geschäfts-
haus in Rouen gerichtet und nahm seinen 
Weg Richtung Europa über New York, wie 
der schöne rote Transitstempel vom 21.12. 
auf der Vorderseite belegt. Dann ging es mit 
dem Raddampfer „Persia“ (damals Inhaber 
des „Blauen Bandes“) über den Atlantik, 
und unser Brief durfte zusammen mit Besat-
zung und Passagieren der „Persia“ den Jah-
reswechsel 1859/60 auf See wohl nahe der 
irischen Küste feiern, denn der Brief traf am 
2.1. in Le Havre und am 3.1. in Rouen ein. 
- Nur etwas über 15 Monate später begann 
der Amerikanische Bürgerkrieg und damit 
die Blockade des Hafens von New Orleans 
durch die Nordstaaten.

� Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlingen

Die Tauschtage des Ettlinger Briefmarken-
sammlervereins finden regelmäßig am 2. 
und 4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr 
statt. Gäste sind jederzeit willkommen. 
Vereinslokal St. Vincentius-Haus, Heinrich-
Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
www.bsv-ettlingen.de
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Termine und Rückblick auf die 
Weihnachtsfeier
Weihnachten auch bei der VdK-Familie: Im 
weihnachtlich geschmückten Rohrersaal 
traf sich am 1. Dezember der VdK-Ortsver-
band Ettlingen zu seiner Weihnachtsfeier. 
Besinnlicher Beginn mit der Flötengruppe 

der Musikschule Ettlingen untermalte die 
Begrüßung durch den Vorsitzenden Albert 
Tischler. Ein ganz besonderer Dank geht 
an unseren Oberbürgermeister Johannes 
Arnold für seine Grußworte. Danach folg-
ten die Ehrungen für langjährige Mitglied-
schaft. Ein besonderer Höhepunkt war auch 
die Sandmalerei. Nach dem Schlusswort des 
Vorsitzenden wurde die Veranstaltung mit 
dem Weihnachtslied „Stille Nacht, heilige 
Nacht“ beendet.
Am Donnerstag, 17. Januar, findet um 16 
Uhr die erste Sprechstunde im Jahr 2019 
statt. Ort ist wie immer das Begegnungszen-
trum Ettlingen in der Klostergasse 1.
Der VdK Ortsverband Ettlingen wünscht 
seinen Mitgliederinnen und Mitgliedern 
und seinen Freundinnen und Freunden eine 
schöne Adventszeit, besinnliche Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Cherusker

Weihnachten bei den Pfadfindern  
- die Weirer Höfe
Am Dienstag, den 18. Dezember um 18 Uhr 
möchten wir Sie recht herzlich zum Lager-
feuer im Weihnachtszelt in die Rosenstr. 18b 
einladen.
Es erwarten Sie, liebe Besucher, eine weih-
nachtliche Feier in die Pfadfinderjurte mit 
stimmungsvollen Weihnachtsliedern, Gedich-
ten und Geschichten am wärmenden Feuer.
Gegen kalte Hände wird auch gesorgt: Ger-

ne darf sich jeder Besucher mit einer Tasse 
heißem Tschai – einem russischen alkoholi-
schen Teegetränk – oder Kinderpunsch auf-
wärmen.

Weirer Höfe in Ettlingenweier 
- eine schöne Tradition!
Vor 9 Jahren initiierte Frau Beatrix März 
in Ettlingenweirer als Ausklang für die 
900-Jahr-Feier von Ettlingenweier die  
“Weirer Höfe”.
Engagierte Familien, Vereine oder Geschäfte 
laden dabei an jedem Abend im Advent die 
Ettlingenweirer zu sich ein und gestalten 
dort auf ganz individuelle Art eine Advents-
stunde. Für die Ettlingenweirer ist dies im 
Lauf der letzten Jahre eine liebgewonnene 
Tradition geworden. Die gemeinsam verleb-
te besinnliche Stunde bringt Alt und Jung 
im Dorf wieder näher zusammen und das ver-
stärkt gerade in unserer schnelllebigen und 
durchgetakteten Zeit die Verbundenheit der 
Menschen in der Dorfgemeinschaft.
Aus diesem Grund ist es uns ein besonderes 
Anliegen, nach all den Jahren Frau Beat-
rix März für die schöne Idee, das gelungene 
Einladungs-Heftchen und die reibungslose 
Organisation dieser Ettlingenweirer Aktion 
ein herzliches Dankeschön zu sagen.
Im Sinne dieser Tradition freuen wir uns auf 
Ihr Kommen!
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus (50/2018)

Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker dankt dem Ortschaftsrat für dessen Initiative und 
lobt die Ausführungen der Bildstock-Sanierung und der barrierefreien Rampe an der 
Querspange Luitfriedstraße/Frühlingstraße.

� Foto: Werner Bentz
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